
Ortsbeirat Großer Dreesch 
 
Protokoll Nr. 30 
Sitzung des Ortsbeirats vom 26.2.2013 
 
Teilnehmer  Mitglieder des Ortsbeirats lt. Anwesenheitsliste 
   Frau Dominka (SDS) 
   Frau Dorfmann (Schweriner Jugendring) 
   Einwohner 
Beginn  18.00 Uhr 
Ende   20.00 Uhr 
Tagesordnung 1. Begrüßung 
   2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
   3. Bestätigung der Tagesordnung 
   4. Bestätigung Protokoll Nr. 29 
   5. Vorstellung der Ergebnisse zum Spielplatz „Grünes Tal“ 
   6. Haushalt LH Schwerin – Einsparliste 
   7. Sonstiges 
 
Zu TOP 1 
Der Vorsitzende des Ortsbeirats, Herr Stev Ötinger, begrüßt die Mitglieder, die Gäste 
und Einwohner. 
 
Zu TOP 2 
Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt. 
 
Zu TOP 3 
Die Tagesordnung wird bestätigt. 
 
Zu TOP 4 
Das Protokoll Nr. 29 wird einstimmig bestätigt. 
 
Zu TOP 5 
Herr Ötinger bittet die Gäste, Frau Dominka und Frau Dorfmann, um den Bericht zum 
Stand der Vorbereitungen zum Bau des Spielplatzes im Grünen Tal. 
Frau Dominka/Frau Dorfmann: Am 25.9.2012 wurden dem Ortsbeirat die ersten 
Vorstellungen zum Errichten eines Spielplatzes im Wohngebietspark Grünes Tal 
erläutert. Seitdem ist viel geschehen. In die weitere Vorbereitung wurde eine 
Kindergruppe der Kita Kinderland einbezogen. Mit hohem Engagement der Kinder, 
der Erzieherinnen und der Berichterstatterinnen wurde eine Hitliste der Geräte für 
den Spielplatz erarbeitet. Diese Liste diente dem Eigenbetrieb SDS als Grundlage für 
die weitere Arbeit. Es wurden intensive Beratungen bis zur ersten Plandarstellung 
geführt, die heute dem Ortsbeirat vorgestellt wird.  
Die folgenden Schritte sind: -  Vorstellung der Plandarstellung bei den Kindern, 

- Ausschreibung, 
- Absicherung der Finanzierung, 
- Realisierung des Spielplatzes im Sommer 2013. 

Nach lebhafter Diskussion dankt Herr Ötinger den beiden Gästen für die Darstellung 
des Projektes und bringt die einhellige positive Ansicht des Ortsbeirats zum 
Ausdruck. 
 



Zu TOP 6 
Die Einsparliste liegt allen Mitgliedern vor. Herr Ötinger legt noch einmal seinen 
Standpunkt zu bestimmten Einsparvorschlägen dar. Es folgt eine intensive 
Diskussion, die sich auf den Kultur- und Jugendbereich fokussiert. Einmütig wird 
festgestellt, dass eine Kürzung der Mittel in dem vorgeschlagenen Umfang und 
Zeitraum nicht ratsam ist. Vielmehr sollte eine gestaffelte Reduzierung, verbunden 
mit einer Strukturbereinigung im Musikschulen-Bereich, angestrebt werden. 
Des weiteren wird vorgeschlagen, eine Reduzierung der externen Gutachten aller 
Bereiche der Stadtverwaltung anzustreben. Die fachliche Qualität der städtischen 
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen ist mehr zu nutzen. Ferner wird wieder einmal die 
konsequente Durchsetzung der Gebührenordnung für Ordnungswidrigkeiten 
gefordert. Das würde nicht nur im Ordnungsbereich positive Effekte erzielen, es 
würde zudem weitere Einnahmen ermöglichen. Konsequent spricht sich der 
Ortsbeirat gegen die Kürzungen bei der Straßenunterhaltung und der Beseitigung 
von Graffiti aus. Die Durchsetzung dieser Einsparungen würde sich kontraproduktiv 
gegenüber den Bemühungen der LH auswirken, die Stadt immer freundlicher für 
Touristen zu machen. 
Der Ortsbeirat nimmt die Einsparungsliste zur Kenntnis. 
 
Zu TOP 7 
Herr Ötinger gibt den Termin des Frühjahrsputzes (18. bis 23.3.2013) bekannt. Er 
wird mit dem Netzwerk des Ortsteils Verbindung aufnehmen. Alle Mitglieder sind 
aufgerufen, auch in ihrem direkten Wohnumfeld aktiv zu werden. 
 
Die neue Zeitschiene im Zusammenhang mit der Schwimmhalle wird erläutert. 
 
Der Vorsitzende schließt die Sitzung mit dem Dank für die lebhafte und sachliche 
Mitarbeit. 
 
 
gez.        gez. 
Stev Ötinger       Eckhard Kersten 
Vorsitzender       Schriftführer 
 
  
  
    


